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r 101 halle Freitag den 8 April 1921 Einzelpreis 30 Pfg
4 Ruhrgebiet war feſtgeſtellt worden daß Anhänger der z Jdeen und Weltanſchauungen bekämpf kö AbeDer Märzputſch 1921 1 a 4 D und S ichen ſich in S Wo An e ber deutſchen Arbeit rchaft tun anſgepfropſte Tat

Von Staatsminiſter Se vering
Jn der demnächſt erſcheinenden Nummer der

Halmonatsſä,rift Der getreue Edart peröffent
licht der preußiſche Miniſter des Jnnern Severing
einen Aujſatz den wir mit freund icher Erlaubnis
des Verlages der Zeitſchrift unſeren Leſern ſchon
jetzt unterbreiten lönnen natürlich ohne uns reſt
los mit den Ausführungen des Miniſters einver
ſtanden zu erllären Die Ausführungen dürften
auch bei unſeren Leſern Jntereſſe begegnen da
Miniſter Sever eng als leitender Kopf in der
Unterdrückung des Kommuniſtenaufruhrs der
ſchärfſten Kritik von links wie rechts ausge,etzt
war

Wenn dieſe Zeilen in die Hände des Leſers gelangen
dann iſt dir Kommuniſtenaufſſtand des Frühjahrs 1921 er
loſchen Damit hat dann eine Bewegung ihr Ende erreicht
die zwar nach Anſicht ihrer Einputſcher und Führer die
zünſtigſten Vorausſetzungen aufwies die aber nach Orzani
ation und Durchführung unmöglich zum Erſolg führen
lonn e Es iſt gekommen wie es bei allen derartigen Ver
zweiflungs ämpſ n kommen muß der erwartete Erfolg
iſt zu einer vernichtenden Niederlage der erhoffte Auſſtieg
zum völligen Zu ammenbruch geworden

Als ſich der linke Flügel der Unabhängigen ſozialiſtiſch n
Partei im Oktober s vergangenen Jahres den Konmu
niſten anſchloß und beide Parteigruppen ſich in der V K
P D zuſammenfanden da ſchen ſetzte zwangsläufig
die Bewegung ein die in den Verzweiſlungsausbrüchen in
Hamburg Mitreld utſchland Sochſen Rheinland und Weſt
falen ihren leidenſchaftlichſten Ausdruck fand Die Anerken
nung der Moskauer Theſen und die Unterwerfung unt r
die Anwei ung des Exekutivkomilees der 3 Jnternationale
war der erſte Schritt auf dem Wege der Abkehr von den be
währten Kampfmethoden der deutſchen Arbeiterparteien und
Geweriſchaftsorganiſationen Das erſte ſteht uns frei beim
zweiten ſind wir Knechte Mit der geräuſchvollen Begrün
dung der neuen Partei und einer nur pla oniſchen Erklärung
für Moskau konnte es nicht ſein Bewenden haben wenn
die V K P Leute ihre Anhänger die Gläubiger der
neuen Lehre vom Heil der Gewalt nicht verlieren wollten
Di ſich jagenden kommuniſtiſchen Prot ſt Sympathie oder
Solidaritätskundgebungen und äßhnliche Veranſtaltungen
hatten trotz der bombaſtiſchen Ankündigungen vom nahen
Tag der Rache allmählich ihre Zugkraft verloren Und hinter
ihnen ſtand n die unbequemen und gar nicht höflichen Mah
ner der ſich noch radikaler dünkenden Gruppe der K A P D
So ſah ſich die kommuniſtiſche Partei bald vor die Alter
native geſtellt entweder ihren volltönenden Worten vom
Kampf gegen das kapifaliſtiſch Europa und gegen die ent
nervende Taktik der Scheidemänner und Hilferdinger ent
ſprechende Taten folgen zu laſſen oder aber ſich init der
Rolle von Schmock dem Schreiner zu begrüßen der zwar
wie rin Löwe brüllte aber kein Löwe war

Man kann nicht ſagen daß die Kommuniſten bei den
Verſuchen ſich in diſſer Zwangslage zu entſcheiden jemals
Glück gehabt Fätten Die Einladung an die ſozia
liſtiſchen Parteien ſich mit iknen zu einer großen
wirtſchaftlichen und politiſchen Aktion zu
vereinigen war ein ſo plumpes Manöver daß nichts
als ein grandioſer Heiterkeitserfelg bei denen die man poli
tiſch nerpen wollte dabei herauskam Auch di von den
Syndikaliſten aller ich ungen unterſtützten Akt onen in
den Ber baubezirken ſchlugen fehl Je mehr es aber off n
bar wurde daß die deutſche Arbeiterſchaft in ihrer großen
Mehrhei nicht geneigt war ruſſiſch Experimente an unſerem
kranken Volks und Wirtſchaftskörper zu erproben deſto
lauter klapprten die kommuniſtiſchen demühlen und deſto
unſinniger tobte die kommunſſtiſche Preſſe

Politiſch erzogene Arbeiter ſind derartigen Ergüſſen
gegenüber gefeit Aber die jungen Leute die noch halb
Kind in das Heer geſteckt wurden und in den Schützengräben
einen Anſchauungsunterricht im Töten und Zerſtören er
hielten der heute leider noch ſo vielfach nachwirkt haben
noch keine politiſche Feſtigung erfahr n Sie erli gen der
Phraſe die Kraftmeiertum für Kraſt ausgibt Sie ſtellten
das grrßere Kontingent in den ſogenannten kommun ſt ſchen
Kampfformalionen Die Arbritsloſigkeit und der Hunger
hat ſie noch beſonders empfänglich für kommuniſtiſche Jd en
geſtimmt Gewalkpläne der rechtsgerichteten Schichten der
Bevölk rung die friſiert und aufgebauſcht der gläubigen
Leſergemeinde der kommuniſtiſchen Preſſe vorgeſetzt werden
tun ein Letztes um den ſog kommnniſti ſchen Führern vieler
orts eine ergebene und zu allen Verzweiflungstaten bereite
Maſſe zu ſchaffen

Dieſe Führer haben mit Arqusaugen die innerpolitiſche
r der Sanktionen und des ober chleſiſchen Prob
lems verfolgt Jn iner Sitzung des Zontrolansſchuſſ s der
kommuniſtiſchen Partei die am 17 März in Berlin tagte
wurde offen bekannt daß die Schwirrigkeiten in
die die Regierung durch die Abſtimmung in
Oberſchleſien und durch die Sanktionen ge
rät das Proletariat zu größter Aktiritätve i ich ten Das war für alle die politiſch ſeh n und
hören können deutlich genug

Die Rechnung der Konimuniſten bekam jedoch ein Loch
Außer der agreſſiven Sprache ihrer Organe igten Waf
fen und Dynamitfunde bei Kommuniſt n da
Kriegsporbereitung n im Gange waren Hälz Auftretei

im Merſeburger Jnduſtriebezirk war
gen Re ierung gekommen und gl ichzeitig daß ſeine Me

hode durch Rauh und Zerſtörung durch Mißhandlung und
r die el bekämpfen in ſein r U ungallzu willige und golehrige Squler gefunden hatte Jm

r Kenntnis der preu

ie irkel nan de Regenmng iel i an an

lagen und Ma erialien übten und alles rſuchten um die
Generalſtreikparole neu zu beleben Nun gab es kein Ab
warten und Beobachten mehr jetzt mußte ſich der Hieb als
die beſte Parade beweiſen

Mit den im Bezirk vorhandenen Polizeikräften allein
war es nicht mö lich in dem Jnduſtriebeken Halle Moerſe
burg g ordnete Juſtände wieder h rzuſtellen Der WMerſe
burger Bezirk hat in den letzten Jahren eine faſt umerikaniſche Entwicklung genommen mit der die Aufſtellung
bezw Vermchrung der Polizeikräfte nicht gleichen Schrit
grrete3 har Schon im vergangenen Herbſt iſt deswegen in
en Erörterungen über die Organiſation der

Schutzpolizei eine Vermehrung für Merſe
Hurg und Unkerſtellung unter eine ſtraffe Leitung ins
Auge 9 t worden Die Vorbereitung n zur Ausführung
dieſer Maßnahmen ſind im Gange Bis zu ihrem Ab chluß
durfte jedoch nicht gewartet werden wenn ein ernſtlich r
Schaden von dem Gebiete ferngehalten werden ſollte
Darum wurden Polizeikräfte aus ander n verhältnismäßig
ruhigen Vezirlen zur vorübergehenden Verwendung heran
gezogen und auf die unruhigſten Orte v erteilt Man hat
dieſe Verteilung hinterher natürlich wo ſich s vom ſiche
ren Port gemächlich raten läßt als unzweckmäßig be
zeichnet da ſie gerade die Banden zum Iiderſtand heraus
gefordert haben Jch erblicke darin keinen Nachteil Wäre
der Einſatz von Polizeikräften ſo maſſiert worden wie es
heute vermutlich aus parteipolitiſchen Erwägungen als
größte Weisheit bezeichnet wird dann wäre das Gewit
ter nicht zur Entladung gekommen die
Schwüle aber geblieben Sicher hätte die Polizet
einige Waſfen gefunden Dynamit den rechtmößig n Be
itzern wieder zu eſührt und Rowdys zur nzeige gebracht

ber zu einer völligen Beruhigung hälte dieſer Erfolg nicht
geſührt der Aufſtand wäre lalent geblieben

Von nutzlo en Opfern infolge Verzet lung der Kräfte
könnte man nur dann reden wenn die loſe verteilten Hun
dertſchaften deswegen Verluſt erlitten hätten Das war
aber nirgends der Fall und dadurch unterſcheidet ſich dieſe
Alt on ſeyr günſtig von d er vorjährigen Beruhiçungsaktion
J Ruhrrerier bei der in den erſten Tagen die Abteilungen

s

aufgerieben wurden
Die Schutzpolizei hat ſich bei dieſer

Aktion als Organder öffentlichen Ruhe und
Sicherheit als verläßliches Jnſtrument für
die verfaſſungs mäßige Regierung glänzend
bewährt Das verſteht nur der voll zu würdigen der die un
geh uren Schwierigkeiten kennt die die Polizeimannſchaften
während der letzten Wochen in faſt allen Provinzen insbe
ſondere in Sachſen Rheinland W ſtſalen und Berlin zu
überwältigen hatten Die Kommuniſten führten den Kampf
um S in oder Nichtſein ihrer Partei in faſt allen
induſtriellen Bezirken des Reiches und in der Wahl ihrer
Kampfmittel waren ſie gewiß nicht wählriſch Wenn trotz
dem die Bewegung ein ſo klägliches Ende erfuhr dann darf
ſich die Polizei das d Verdienſt daran zuſchreiben

Sie iſt volkstümlich geworden auch in den
Schichten der Arbeiterſchaft und dadurch gewenn
ſie die ruhigen klar denkenden Arbeiter zu Bundesgenoſſen
dadurch blieben auch beim feſteſten Zugriff die Gewaltan
beter der Kommuniſten iſoliert Daß die Reichs wehr
nicht aktiv einzugreifen brauchte iſt von die n Erwägungen
ausgehend ein großer Vorzug Mir liegt nichts ferner als
einen künſtlichen Gegenſatz zwiſchen Reichswehr und Schutz
polizei zu ſchaffen Wenn un erem Lande und ſeinem Volke
Gefahr n drohen kommt es in erſter Linie darauf an daß
e ſchnellſtens beſeitigt werden wer ſie beſeitigt iſt eine

rage von ſekundärer Bedeutung Jndeſſen läßt ſich nicht
verkennen daß der meuternde Teil der Reichswehr der im
März des vergangenen Jahres den Lüttwitz Putſch inſze
nierte dem Geſamtkörper der Wehr einen nicht gerade guten
Ruf b i den demokratiſch und r publikaniſch geſinnten Teilen
unſeres Volkes geſchaffen hat Eine unzeitige und unrichtige
Verwendung der Reichswehr hätte darum nicht nur nichts
genützt ſondern die Unruheherde bedrohlich ver
breitert und im Efſekt die Kräſte zu ihrer Niederzwin
gung verzettelt Die klugen Leute die durch Telegramme
Verſammlungsreden und Z itungsartikel der R gierung die
Verwendung von Militär unter allen Umſtänden vorſchrei
ben wollen ſollten ſich gefälligſt daran erinnern daß die
Zeiten in denen ein Millionenheer zur Unterdrückung eines
lolalen Aufruhrs bereit ſtand vorbei ſind Die ſchwierige

tuation mit 150 000 Mann Polizeibeamten und ertl
100 000 Mann R ichswehr ein über das ganze Reich flak
kernde Aufruhrbewegung niederzuhalten zwingt den ver
antwortlichen Regierungsſtellen eine andere Taktik auf alsdie des ſo billigen und equemen heute aber auch ſo gefähr
lichen Jmmer feſte druffl

Die Redensart daß die Exiſtenz von Selbſtſchutz
organiſationen und ihr Eingreifen den Kampf gegen
die Auſſtändiſchen erleichtert hätte braucht nicht ernſthaft

Wie ſchon im vergangenen Jahre imwid rlegt zu werden
Ruhrrevier wären auch hier derartige Organiſa ionen nur
Waffenarſenale für die Aufrührer geworden
und e du die Bekämpfung der Aufruhrbanden
nur erſchwe

l Gewitterhlitze a n r W und n cI
chauer junge Saaten vernichten ſo a ſe xſturm leider Opfer geforde Aber die l iſt

ehe Staalusgewalt a ſich durch ge et
Die Maßnahmen der Regieru llen daranf
richtet ſein müſſen nunmehr dauernd e und

w

Korps Lichtſchlag nahegu vollſtändig

i e

tir des Mordens und Zerſtörens abzuwenden und Gewaltta
ten von Verbrechern und Verführten mit den Gewaltmitteln
des Saates zu begegnen das iſt eine Aufgabe die die Poli
zei leiſten kann und leiſten wird

Eine deutſche Vote über Oberſchleſien
Die deutſche Regierung hat den Ententeregierungen und der

interalliierten Kommiſſion in Oppeln folgende Note übermittelt
Der Friedensvertrag von Verſailles hat beſtimmt daß die

oberſchleſiſche Bevölkerung durch Abſtimmung darüber entſcheiden
ſoll ob ſie mit Deutſchland oder mit Polen vereinigt zu werden
wünſcht Die am 20 März vorgenommene Abſtimmung hat nach
den bisher vorliegenden Ergebniſſen 717 122 Stimmen für Deutſch
land und 483 514 Stimmen für Polen ergeben 664 Gemeinden
wieſen eine deutſche 597 Gemeinden eine polniſche Mehrheit auf
Das oberſchleſiſche Land hat ſich demnach mit faſt zwei Drit
teln ſeiner Einwohner und der überwiegenden Mehrheit ſeiner
Gemeinden dafur entſchieden beim Deutſchen Reiche zu
verbleiben mit dem es ſeit über 700 Jahren vereint geweſen
iſt und dem es ſeine Kultur ſowie ſeinen wirtſchaftlichen und ſozi
alen Auſſtieg verdankt

Die Abſrimmung hat ergeben daß das geſamte der Volksbe
fragung unterworfene Gebiet mit deutſch und polniſch geſinnten
Elemen en durchſetzt iſt Die deutſchen Stimmen überwiegen in
den Sammelpuntten der Jntelligenz in den Landſitrichen mit fort
geſchrittener land wirtſchaftlicher Kultur ſowie in den Ortſchaften
der hochentwickelten Jnduſtriegebiete Wenn auch die gemeinde
weiſe Abſtimmung lediglich als Wahlmodus angeſehen werden
darf ſo ſei doch in dieſem Zuſammenhang darauf hingewieſen daß
ſich unter den 634 Gemeinden mit deutſcher Mehrheit fämtliche
Städte des Abſtimmungsgebiets und faſt alle größeren
Ortſchaften befinden während die 597 Gemeinden mit pol
niſcher Mehrheit nur geringere Einwohnerzahlen aufweiſen und
wirtſchaftlich von untergeordneter Bedeutung ſind Wie wenig die
Sprachenfrage bei der Abſtimmung zum Ausdruck gekommen iſt
erhellt aus der Tatſache daß Dörfer in denen lediglich der ober
ſchleſiſch polniſche Dialekt geſprochen wird häufig deutſche Majo
ritäten faſt überall aber ſtarke deutſche Minoritäten aufweiſen und

geſtimmt haben während 60 Prozent den obe
Dialekt als Mutterſprache ſprechen

Das Abſtimmungsergebnis iſt um ſo bemerkenswerter wenn
man ſich vergegenwärtigt unter welchen Umſtänden und Bedin
gungen die Wahlhandlung ſtattgefunden hat Zunächſt muß hier
bei erneut darauf hingewieſen werden daß nach Artikel 1 Zif
fer b des Wahlreglements vom 30 Dezember 1920 alle erſt ſeit
1904 in Oberſchleſien angeſeſſenen Perſonen ihres Stimmrechts be
raubt worden ſind Auf dieſe Weiſe iſt ein großer Teil derjenigen
Kräfte die an dem Aufſchwung der oberſchleſiſchen Jnduſtrie in
hervorragendem Maße mitgewirkt haben von der Entſcheidung
über ihr Land ausgeſchloſſen worden Auch ſei erwähnt daß z
B allein im Kreiſe Gleiwitz in 34 Gutsbezirken mit über 100 Ein
wohnern entgegen dem Wahlreglement keine beſonderen Wahl
urnen aufgeſtellt worden ſind

Es muß ferner beachtet werden mit welchen Mitteln die pol
niſche Propaganda auf die Bevölkerung eingewirkt hat Durch ein
an ſich völlig wertloſes aber in behördliche Form gekleidetes Ver
ſprechen der Zuteilung beſtimmter Ackerparzellen aus der Maſſe
des aufzuteilenden Großgrund und Staatsbeſitzes wurden die
leichtgläubigen Landbewohner zur Stimmabgabe für Polen be
wogen Den betrügeriſchen Charakter dieſer lediglich
auf Stimmenfang berechneten Aktion beweiſt die Tatſache daß auf
vielen Gütern das Drei und Vierfache des vorhandenen Areals
verſprochen wurde Trotz ausdrücklichen Verbotes ſeitens der in
teralliierten Abſtimmungskommiſſion iſt dieſer Stimmenkauf bis
zum Abſtimmungstage betrieben worden und hat naturgemäß
ſtarke Wirkungen beſonders in den Kreiſen Groß Strehlitz Oppeln
und Tarnowitz erzielt Ganz beſonders aber iſt bei der Bewertung
des Abſtimmungsergebniſſes die nach einem klar erkennbaren
Plane durchgeführte terroriſtiſche Wahlbeeinfluſſung in Rechnung
zu ſtellen die allen deutſchen Stimmberechtigten gegenüber v
polniſcher Seite ausgeübt worden iſt Seit dem Auguſtaufſtand
1920 hat die Verfolgung deutſchgeſinnter Perſonen in den Kreiſen
Pleß Rybnik Kattowitz und Tarnowitz nicht aufgehört Der von
den Polen verübte Terror ſteigerte ſich je näher die Abſtimmung
heranrückte Ein offenes Bekenntnis zum Deutſchtum geſchweige
denn ein Werben für die deutſche Sache war in dieſen Gebieten
faſt unmöglich Wer trotzdem aus ſeiner deutſchen Geſinnung kein
Hehl machte war Mißhandlungen und Schädigungen ausgeſetzt
und mußte ſeinen Mut nicht ſelten mit dem Leben bezahlen

Jrn der Rote deren ausführlichen Schluß wir heute
Abend bringen heißt es weiter daß nach dem Abſtimmungsergeb
nis nicht an dem klaren Millen des deutſchen Volkes zu zweifeln
ſei zum Deutſchen Reiche zu gehören Aber auch an ſich bilde das
oberſchleſiſche Wirtſchaftsgebiet ein einheitliches Ganzes
Wer Oberſchleſien teilt verſündigt ſich an ſei
nem Volke

Die GSewaltmaßnahmen der Entente

Profeſſor Guſtav Caſſel widnet im Svenska
Dagblad den Ententeſtraſſäll n gegen Deutſchland erneut
eine ſehr ſcharfe Kritik Die Wirkungen würden ſich ſehr
weit über die Grenzen der Ententeländer erſtrecken Die

ganze Welt werde darunter zu leiden haben Es ſei ein
gewaltſamer Eingriff in den natürlichen Gang des Welt
handels ein Eingriff deſſen Wirkungen niemand voll über
ſchauen önne und ein Unſicherheitsmoment von verhängnis
voller Bedeutung Sie brächten eine Kontrolle für die

daß überhaupt nur ungefähr 40 Prozent der Bevölkerung polniſch
m
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werren und zu einer Wiederholung der Vormündermethode

der r führen können
erlinetinteralliierte MilitärKontroll Kommiſſion

Note gerichtete reiſe Regierung hat Kenntnis davon genom

g die denmen daß die Botſchaft rkonfer nz ihren Vorſchl
augenblicklichen Bedarf überſteigenden Beſtände an
Erſfatzteilen und Halbfertigfabrikaten
für Heeres gut bis
im beſetzten Gebiet lagern zu laſſen ablehnt und auf
ſofortiger Zerſtörung dieſer Vorräte beſteht Damit wür
den die Werte von mehr als einer Milliarde ohne mili
täriſche NRotwendigkeit vernichtet werden Die deutſche
Regierung wird genötigt ihr Budget in den kommenden
Jahren mit hohen Aufwendungen für den Bedarf der
Wehrmachtzu belaſten was bei Annahme des Vorſchlages
erſpart worden wäre

Die bri der Feſtſetzung der neuen deutſch
belgiſchen Grenze zutage getretenen Meinungsve rfch tedenheiten ſind wie wir erfahren noch nicht

geklärt Das Verhalten der Grenzkommiſſion hat neue Vor
ſtellungen der Reichsregierung veranlaßt Der deutſche Ver
treter in der Kommiſſion hatte zwei größere Grenzberichti
gungen beantragt die erſte bezog ſich auf den nördlichen
Teil des Kreiſes Eupen der für die Stadt Aachen
von größter B deutung iſt Ferner hat der deutſche Ver
treter die Rückgabedes Bahnhofes Herbesthal
beantragt Beides wurde abgelehnt Die Behandlung
dieſer Frage hat bewieſen daß die Grenzkommiſſion die
deutſchen und die belgiſchen Anträge mit zweierlei
Maß mißt Die Reichsregierung hat wiederholt beantragt
die B ſchlüſſe der Grenzkommiſſion bezüglich des Kreiſes
Monſchau für ungültig zu erklären und zu der im Frie
densvertrag vorg ſchriebenen klaren Grenzlinie zurückzu
führen von der die Kommiſſion ohne Grund und unter
Neberſchreitung ihrer Zuſtändigkeit abgegangen iſt oder aber
die Angelegenheit vor ein unparteiiſches Schiedegericht zu
bringen

folgende

Die verwüſteten Gebiete
Nach einer Meldung des Petit Pariſien hat vie

franzöſiſche Regierung ihrem Botſchafter in
Waſhingion Aufklärungen über die Lage in den verwüſteten
Gebieten gegeben um gegen die Aeußerungen des
Reichsminiſters Dr Simons in deſſen Memoran
dum Stellung zu nehmen Darin wird ge agt Von 3524
Gemeinden die beſetzt geweſen ſeien habe das kommunale
Leben in 3216 aufgehört Am 31 Dezember erſt habe es
wieder begonnen Von 3800 000 Hektar ſeien am 31 Dez
wieder 2 415 090 niv liert geweſen Die Zahl der völlig zer
ſtörten Wohnhäuſer betrage 222 732 die Zahl der teilweiſe
zerſtörten Wohnhäuſer betrag 296 502 Daron ſeien wieder
hergeſtellt 280 825 Baracken ſeien 71 125 aufgebaut provi
ſoriſche Häuſer 60 305 hergeſtellt worden Aus altem Mate

rial r T n a v Un v vahu er tinar ſt Ut im e Paris feſt es diev ehe geweſen fel von Amerika zu erreichen
daß es den Friedensvertrag von Verſailles und das Völker
bundsſtakut annehme Dis Hoffnung müſſe aufge
geben werden Es bleide alſo nichts anderes übrig als
zu verſuchen daß die R gierung in Waſhington ſich dazu
verſtehe in die Reſolution Knox einen Satz einzufügen durch
den wenigſtens die Gültigkeit dir Verträge die mit der
deutſchen Regierung ab eſchloſſen worden ſind erklärt werde
ſoweit ſie europäiſches Jntereſſ haben alſo den Vereinigten
Staaten keine Verpflichtungen aufbürden

r

Die Haltung Amerikas
Wie die D A erfährt wird von maßgebender

Seite in Waſhington be richtet daß Präſident Harding ein
endgültiges Programm über ſeine Außenpolititk noch nicht
verfaßt habe Vor der Hand verlaute nur ſoviel daß Har
ding nicht gewillt ſei dem Völkerbund beizutreten Aus
Waſhington wird ferner gemeldet daß Frankreich gutdaran tun würde Feine Forderungen nach
amerikaniſcher Garantie für feine An
ſprüche fallen zu lafſfen Ferner wird aus Waſhing
ton berichtet daß Präſident Harding erklärte die Vereintg
ten Staaten hätten endgültig auf den Verſailler
Vertrag verxzichtet t

vivianis Mißerfolg
Morning Poeſt meldet aus Waſhington man habe

Vivpiani auf ſein Erſuchen in der Reſolution Knox einen
beſonderen Bezug auf Deutſchland zu nehmen und zu er
klären daß die Vereinigten Staaten ſich verpflichteten
Frankreich zu Hilſe zu kommen wenn es von Deutſchland
angegriffen werde zu verſtehen gegeben Frankreich habe
einen Napoleon gehabt und es könne wieder einen Napo
leon bekommen und dann würde die Ziviliſation nicht von
Deutſchland ſondern von Frankreich bedroht werden Jn
dieſem Falle könnten die Vereinigten Staaten ſich auf Sei
ten Deutſchlands ſehen gegen Frankreich um die Ziviliſation
vor der Vernichtung zu bewahren Es ſei daher nicht ra
jam irgendeine Ration mit Namen zu nennen und die
Erklärung müſſe daher vage ſein Als Vivlant ſich dann
zum letzten Male für einen engliſch franzöſiſch amerikaniſchen
Unterſtützungst ertrag einſetzte wurde ihm offen und un
zweideulig erklärt daß daran nicht zu denken ſei

DA Rewyork 7 April Auf einem ihm zu Ehren
gegebenen Bankett hielt Viviani ſeine erſte 3ſfent iche An
ſprache in Amerila Er bat zunächſt
Staaten Frankreich gegen die hinterhältige und tadelns
werte deulſche Vropaganda zu ſchützen und legte ſodann die

wirtſchaftliche Lage e ſchla

Auswärtig Amt hat an die machungen geleiſtet wurden

zum Eintritt des Vedarfsfalles auf die Konferenz des Oberſten

Der Bitternis verminven wenn nagh einer Friedenszeit von
zweieinhalb Jahren noch keine Jahlung für Wiedergut

Frankreich verlangt nur
Gerechtigkeit Mit einem zuſfammengebrochenen Frank
reich iann die Welt ihr Gleichgewicht nicht erhalten

Spannung in Frankreich
Jn Pariſer politiſchen Kreiſen iſt man ſehr geſpannt

ates die am 1 Mai
beginnt und zu der zum erſten Male ein Vertreter der
Regierung Haärdings erwartet wird Alle Verfſchärfungen
der Sanktion n und auch die Frage einer weiteren Be
ſetzung deutſchen Gebietes im Ruhrrevier werden bis zur
Erl digung dieſer Konferenz zurückgeſtellt werden Der
1 Mai darf alſo in Deutſchland als ein neuer kritiſcher
Termin erſter Ordnung betrachtet werden

Amerikaniſche Kohlen für Europa
Nach einer von der Daily Mail wiedergegebenen Er

klärung des amerikaniſchen Generalkonſuls in Rotterdam
ſtnd die Vertreter der amerilaniſchen Kohlenbergwerke der
Meinung daß die Ausſichten für den Verkauf
amerikaniſcher Kohle in den letzten Tagen ſo ge
ſtiegen ſind daß eine umfaſſende Organiſationin
Europa geſchaffen werden ſoll die Kohlenlager in Bre
men Hamburg und anderen deutſchen Häfen ſowie in den
holländiſchen bel iſchen Schweizer und franzöſiſchen Zen
tren anlegen wird

Der engliſche Generalſtreik
Reuter meldet Die Verhandlungen zwiſchen

Lloyd George und den Sergleuten ſind geſcheitert
Die Vergleute kommen infolgedeſſen nicht mit den BVerg
werksbeſitzern zuſammen

Hagag 7 April Eicene Drahtnachricht Jn den
engliſchen Grubenbezirken kam es geſtern zu großen Unruhen
zwiſchen Arbeitswilligen und Streikenden Jn Hart Hill in
Schottland griffen hunderte ron Streikenden mit Eiſen
ſtangen Spaten und Steinen bewaffnet die die Rotſtands
arbeiten n Freiwilligen an und verjagten ſie
Darauf zerſchlugen ſie die Maſchinen und ſetzten die Gebäude
in Brand Das ganze Bergwerk wurde dabei zerſtört Die
engliſche Regierung hat alle beurlaubten Mannſchaften ein
berufen und ſetzt ihre militäriſchen Vorbereitun en fort
Die Vollmachten die der engliſchen Regierung dik atoriſche
Gewalt verleihen ſind von Oberhaus und Unterhaus an
genommen worden und ſomit in Kraft getreten Die konſer
vative Partei ſchieb der 3 Jnternaticnale die Verant
wortung für den Streik zu und veröſſen licht ein angebliches
Geheimſchreiben aus Moskau über die Notwendigkeit die
bolſchewiſtiſche Propaganda trotz der diesbezüglichen Klau
ſel im engliſch rüffiſchen Handelsvertrag weiterzuführen
Die Preſſe fordert unter Hinweis auf dieſen Aufruf die
Außerkraſtſetzung des engliſcheruſſiſchen Handelsvertrages

Ausklänge des Aufruhrs
Biebricher und Wiesbadener Kommu

n ſt an verteilten ein Flugblatt in dem zum Bündnis mit
Sowjetrußland aufgefordert wurde Die franzöſiſche
Behörde erbl cte darin einen Verſtoß gegen die dritte
und dreizehnke Verordnung der interalliierten Kommiſſion
wonach Schriften aller Art deren Jnhalt die öffentliche
Ordnung gefährdet verboten ſind und das Verbreiten mit
Ceſänanis bis zu 6 Monaten oder mit Geldbuße bis zu
3000 Mark beſtraft wird
ſchon Anklage erhoben worden

worten haben

Vereitelter Kowmunſſtenputſch
Wie nachträglich bekannt wird war zur Zeit des mitteldeut

ſchen Aufſtandes guch in Frankfurt a M eine ſorgfältig vorbe
reitete Putſchorganiſation vorhanden die rechtzeitig dur
haftung von 15 Mitgliedern unſchädlich gemacht werden
konnte Ebenſo wurden erhebliche Mengen Sprengſtoff Bomben
Handgranaten Waffen und Munition beſchlagnahmt Bei eini

gen Führern des geplanten Aufſtandes handelt es ſich um lang
geſuchte Einbrecher

Deutſches Reich
Streik in Offenbach Zu einem im Schlichtungsaus

ſchuß gemachten Einigungsvorſchlag ſollten ſich die Parteien
bis Freitag vormittäg 10 Uhr erklären Demgegenüber
beſchloß eine geſtern abgehaltene Transportarbeiterver amm
lung g gen nur 2 Stimmen die Ablehnung dieſes Vor
ſchlages Damit iſt der Streik der Transportarbeiter ſeit
heute für Offenbach proflamiert

Straſanträge gegen Kommuniſten Wie beſtimmt ver
lautet hat der Hamburger Generalſtagtsanwalt außer den
drei bereits ver handelten Fällen in Sachen des Aufruhrs
vom 23 März nachträglich auch noch die Strafrerfolgun

t h GrunVeweismaterjals wegen AufreizunMaſſen beantragt s ſetzung der

NuslandsRunöſchau
Nene ruſſiſche Truppenlonzentrationen Jn Beſſarabien

inden neue ruſſiſche Truppenlonzentrierungen ſtatt Nach
r h ung des Kronſtädter h wurd n die
verwendeten Truppen nach der beſſarabiſchen Grenze

ebracht wo jetzt bereits 20 h und 8 Koſaken
ivißonen n ſoſlen Der ungari Volksk iZu in et in Rerns be den wo er o

maligen ungäriſchen Kriegagefangenen neue Sowjettruppen

ſammen o zwiſchen Kroaten und talienern Wie
la geme wird iſt es dort zu blurigen Zuſam

n Kroaten und i te

Gegen ſechs Kommuniſten iſt

ſchon An Sie werden ſich vor demfranzöſiſchen Militärpolizeigericht in Wiesbaden zu verant

Ver

derungen n

Die Kroaren feuerren auf die Truppen die mit
Marchinengewehrfeuer antworteten Auf beiden Seiten gab
es Tote und Verwundete

Preußiſcher Lanötag
Sißzung Donnerstag den 7 April nachmittags 2 Uhr

Präſident Leinert eröffnet die Sitzung mit geſchäftlichen Mit
teilungen25 Eberlein Komm beantragt unter Heiterkeit des Hau

ſes vor Eintritt in die t die Anträge ſeiner Partet
wegen der Vorfalle in Mittelbeutſchland auf die Ta
gesordnung zu ſetzen Die Ausführungen des Redners über Ver
gewaltigungen und Mordtaten an unſchuldigen Arbeitern erregen
ſtarken Unwillen

Präſident Leinert fordert den Redner auf ſich im Rahmen ver
Geſchäfisordnung zu halten

bg Eberlein Komm fährt fort ohne ſich an die Glocke des
Präſidenten a kehren wüſte Beſchimpfungen gegen Haus Und Re
gierüng zu richten

Präſident Leinert unterbricht und ſtellt feſt daß die Aeuße
rungen des Redners die gefallen während er die Glocke ſchwang
nicht in das amtliche Stenogramm aufgenommen werden

Abg Eberlein Komm proteſtiert und ergeht ſich in weiteren
Beſchimpfungen und in Racheſchwüren von der äußerſten Linken
durch Zurufe unterſtützt von der Mehrheit ſtürmiſch unterbrochen

Gegen die lofertige Beſprechung dieſer Angelegenheit erhebtſich Sernes Es bleibt ſomit bei der alten Tagesordnung
ur dritten Beratung des Antrags Dr Porſch und Gen be

treffend vorläufige Wahlen zum Staatsrat in der Provinz Schle
nimmt Abg v Kries Dn das Wort zu längerer ausführ

icher Begründung eines Antrages der den Artikel 88 der preußiſchen Verfaſſung mit dem Antrag Porſch in Einkkang bringt

v ger Antrag Kries wird angenommen ebenſo der Antrag
orſch

Angenommen werden die Anträge des Abg Hoffmann Kom
muniſt auf Einſtellung des Verfahrens gegen die Abgg Knoth

n urt Scholen Dr Meyer und Frau Wolfſſtein ſämtlich
ommuniſten und ein Antrag Siering r auf Aufhebung

eines Strafverfahrens gegen die Abg Frau Dr Wegſcheider Soz
Es folgt die Beratung des Antrags der Deutſchen Volkspar

tei u e eines beſonderen Ausſchuſſesfür das ländliche Siedelungsweſen und für das
ſtädriſche Wohnungs und Heimſtättenweſen

Abg Dr Roſe D Vpt begründet den Antrag der eine Ent
laſtung des großen Ausſchuſſes bedeute und verlangt Ueberweiſung
an den Geſchäfisordnungsausſchuß 8Nach kurzer Debatte wird der Antrag dem Ausſchuß für Sied
lungs und Wohnungsweſen überwieſen

Ein vom Ahg Ebersbach Dn begründeter Antrag auf Be
ſtellung eines ſtändigen Ausſchuſſes für Beamtenan
gelegenheiten wird angenommen

Abg Dr Grundmann D Vpt begründet einen Antrag ſeiner
Fraktion es möge ein beſonderer Ausſchuß von 21 Mitgliedern
eingeſetzt werden der die geſetzliche Regelung des Vergebungs
weſens durch Fühlungnahme mit den großen Berufsorganiſatio
nen des Handwerts vorbereitet

Nach kurzer Ausſprache wird der rn angenommen
Es folgt die erſte Beralung des von den Abgg KochOyn

hauſen D Vpt u Gen beantragten Geſetzentwutfs über die
Reuregelung der Verfaſſung der evangeliſchen
Landeskir n der neuen Provinzen Preußens

Aog Koch Oynhauſen D Vpt begründet den Geſetzentwurf
der in den neuen Provinzen die Landeskirchenverfaſſung in ähn
licher Weiſe neu regeln will wie dies ſchon für die alte preußiſche

Lande u ſeiAbg Adolf Hoffmann e r iſt Segen die Vorlage Die
Landesverſammlung ſollte ſich überhaupt nicht mehr um Kirchen
gemeinſchaften kümmern

Abg Dr Bredt Wirtſchaftspartei tritt dem Abg Hoffmann
entgegen Eine öffentliche rechtliche S der Kirchenver
faſſüng ſei nach der Verfaſſung unvermeidlichAb Frau Dr Wegſcheider Soz wendet ſich gegen Einzel

r Vorlage und beantragt Ueberweiſung an den Rechts
ausſchuß

Abg Kleinſpohn A ſtimmt der Ausſchußüberweiſung zu
Ein Regierungsvertretet Miniſterialrat Dr Fleiſcher bittet

um ſofortige Annahme ohne Ausſchußberatung da ſonſt eine andere
F v der neuen Provinzen gegenüber der alten Landes

rche erfolge
Die Kommiſſionsberatung wird ſodann abgelehnt und Antrag

Koch ſelbſt angenommen
Es folgt die Beratung des Antrags Porſch u Gen auf Er

höhung der e e für Generalſuperintendenten uſw und der Beſoldung für katholiſche Geiſtliche
Abg Riehl Ztr vegrundet den Antrag der ſi an frühere

der der Landesverſammlung anlehne und neue For
cht auſſtelle e

Abg Weber Soz warnt vor einer Erhöhung der
Bezüge der Geiſtlichen da dieſe nur die Auseinander
ſetzung zwiſchen Staat und Kirche erſchwere und verzögere

Abg Koch Dn begründet einen Antrag die Wohltaten des
Antrags a auch auf die nebenamtlich angeſtellten Konſiſtorial
räte auszudehnen

Abg Hoffmann Komm fpricht ſich für die Ablehnung des
Antrags aus Die Anhänger der Kirche ſollen ſelbſt für Gehalts
erhoöhungen ſorgen PierLieichsverfaſſung beſtimmt zwar daß bis
zur endgültigen Regelung des WVerholtniſſes zwiſchen Staat und
Kirche die Gehälter fortzuzahlen ſeien ſieht aber Gehaltserhöhun
gen nicht vor Der Antrag bedeutet danach einen Verfaſſungs
bruch

Abg h ſtimmt dem Antrag Porſch zu für den
er eine Erſchwerung der Auseinanderſetzung zwiſchen Staat und
Kirche nicht befürchtet Gegen die Ausſchußberatung des Antrages

ſei nichts einzuwenden SAbg Dr Bolitz D Vpt tritt für Ueberweiſung an den
Haup aus chuß ein und befürwortet eine gründliche Ausſprache
über den Antrag um nicht halbe Arbeit zu ſeiſtenDie Anträge gehen an den Haupiausſhup

Abg Fries Hegründet den Antrag ſeiner Fraktion zur
Linderung der Arbeitslöſgteit im Sauer und Siegerland den
bereits 1912 genehmigten Bahnbau ſofort in vollem
Ungeiſ zu nehmen

og Dr Grundmann D Vpt unterſtützt den Antrag
Abg Martin Dn betont demgegenüber die Wichtigkeit des

Antrages ſeiner Partei Mit bleßen Reden werde die Arbeits
loſigreit nicht beſeitigt Es müſſe endlich etwas geſchehen Ge
rade jetzt müſſe den Arbeitern des Sauerlandes Arbeit gegebenwerden Der ehe Antrag will daher auch aeh
ähnliche Fälle Klarheit ſchaffen

Um 65 Uhr ſchlägt der Präſident eng por
Abg Ad Hoffinann Komm widerſpricht und beantragt noch

den n r Antrag über die Arbeitsloſigkeit zu beraten
Abg Graef Dn Die Verhandlung des Antrages in ſo vor

gerückter Stunde iſt unerwünſcht
Die übrigen Parteien treten für Vertagung ein die auch be

ſchien witb
räſident Leinert ſchlägt vor die nächſte Sitzung am Sonn

wben 11 h vormittags mit der Tagesordnung abzuhalten
Endgülge des Präſidenten und der Vizepraſiden en W

e eheAbg Scholen Komm beantragt Freitags zu tagen und diemitteldeutſchen Unruhen zu beſprechen Jn r Weg ndung des
erages richtet er gegen die Regierung heftige Angriffe die zu

erregten e arhage an im Hauſe führen
ch kurzer Geſchäftsordnungsdebatte wird der Vorſchlag des

mfange in

nPräſidenten gegen die Stimmen er Kommunſſten und einſager Un
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Die Sonnenfinſternis vom 8 April
Die ringſörmige Verfinſterung der Sonne die ſich in den

Vormit agsaunden des Freitag ereignet bildet eine der be
mertenswerteren Bedegaungen des Zentralgeſtirns durch die Wiond
ſcheibe deren unſere Generation in Mitteleuropa anſichtig wird
Sonnenfinſterniſſe an ſich ſind wie man weiß eine häuſige Er
ſcheinung durchſa,nittlich kommen etwa zwei im Kalenderiahre
vor Aber weit ſeltener hat der einzelne Ort der Erde Gelegen
heit ein derartices Phänomen zu erleben und eine totale
Sonnenfinſternis hat jeder Punkt der Erde durchſchnitrlich gar nur einmalin 200 Jahren Das rührt da
her daß die Zone innerhalb der die Mondſcheibe das Tages
ssſlirn völlig un eren Bligen entzieht ſtets nur ſehr ſchmal wenn
ch langgejredt iſt beiderſeits dieſer Totalitätszone die oft nur
wenice Kilometer breit iſt iſt die Finſternis rartiell und zwar
erſcheint ein um ſo größerer Teil der Sonnenſcheibe verfinſtert
je näher ſich der Ort des Beſchauers der Totalitätszone befindet
Beſonders ſelten ſind ringförmige Sonnenfinſterniſſe die ſtets nur
dann entſtehen wenn die Mondſcheibe die Sonnenſcheibe nicht
völlig bedeckt ſo daß beim Vorbeigang des Mondes vor der
Sonne außerhalb der Mondſcheibe ein ganz ſchmaler Sonnenring
ſichtbar bleibt Dieſer Ring rann gegen 12 Bogenminuten groß
ſein eine Breite die aber ſelbſt annähernd nur höchſt ſelten er
reicht wird Ueberhaupt iſt die Ringförmigkeit einer Sonnen
finſternis immer nur auf einem ganz ſchmalen Erdſtrich zu beob
achten und zwar dort wo der Kernſchatten des Mondes die Erd
oberfläche nicht mehr erreicht wohin vielmehr nur die verlängerte
Schattenachſe gelangen würde Ob eine Sonnenſinſternis ring
förmig oder total verläuft hängt von der jeweiligen Stellung
des Mondes und der Sonne ſelbſt ab Je näher der Mond der
Erde ſteht um ſo größer erſcheint uns naturgemäß ſeine Scheibe
befindet ſich nun bei einer Sonnenfinſternis ber Mond gerade in
Erdnähe die Sonne aber in Erdferne ſo wird vorausgeſetzt daß
ich die Mittelpunkte der beiden Geſtirne beinahe berühren wenn
er Mond vor der Sonne ſteht die Zeitdauer der totalen Ver

finſterung die ch im Mazimum bis auf über 8 Minuten belaufen
kann am größten ſein Dieſer günſtigſte Fall wird freilich nur
höchſt jerten beobachtet

Bei der Sonnenf nſternis am Freitag liegt die ſchmale Zone
der Ringförmigkeit der Bedeckung weit außerhalb der Grenzen
Mitteleuropas und in Deutſchland bekommen wir in
u aerue überbaupt nur eine partielle Verinſterung zu ſeben Die Zone der ringförmigen Ver

finſterung berührt Rord Schottland und das nordweſtlige Nor
wegen in Mitteleuropg iſt demgemäß die teilweiſe Verfinſterung
in den Gebieten am größten die der Zentrale der Bedeckung am
nächſten liegen nämlich im nord weſtlichen Deutſchland
Je weiter man ſich von dort entfernt um ſo geringer wird die
Bedeutung Jn Rordweſtdeutſchland erreicht die Vedeckung der
Sonne durch den Mond um 10 Uhr im Maximum 84 Teile des
Sonnendurchmeſſers In Berlin werden etwa dreiviertel der
Sonnenoberfläche in Mitteldeutſchland etwa 70 vom
Hundert des Sonnendurchmeſſers bedeckt ſein
während in Süddeutſchland der Umfang der Verfinſterung etwazwiſchen 00 und 6625 Pros ſchwantt Der Beginn der Finſternis
überhaupt iſt um 7 Uhr 52 Minuten vormittags Beginn der
zentralen Finſternis um 9 Uhr 236 Minuten Ende der zentralen
Finſternis um 11 ühr 6 Minuten Ende der Finſternis überhaupt
um 12 Uhr 38 Minuten nachmittags

Jn Deutſchland und den Nachbarländern beginnt
die Bedeckung der Sonne um 85 Uhr und endig
durs nach 114 Uhr vormittags Die Finſternis beginnt
im Nordatlantk i in ganz Europa Nordafrika und Nordaſien
ſichtbar und erſtreckt ſich hier bis nach China hinein

Seit der Kriegsfinſternis vom 21 Auguſt 1914 haben wir
in Deutſchland eine bedeutendere Bedeclung der Sonne nicht mehr
zu Geſicht bekommen Die rartielle Sonnenfinſternis vom 23 Ja
nuar 1917 bei der etwa zweidrittel der Sonne bedeckt waren blieb
infolge ungünſtigen Wetters faſt völlig unbemerkt Die ketzte tota e
Sonnenfinſternis vom 17 April 1912 die in Deutſchland beob
achtet worden iſt wird noch allgemein in Erinnerung ſein da ſie
ſich um die Mittagszeit und bei ſehr günſtiger Witterung ereig
nete und da auch abſeits der Totalitätszone der Umfang der Be
derung ſehr groß war in Berlin z B 9 Proz des Sonnendurch
meſſers Bei der totalen Sonnenfinſternis vom 21 Auguſt 1914
waren in Berlin 84 Proz der Sonne bedeckt ſelbſt eine vartielle
Bedeckung der Sonne in dieſem Umfang wird die gegenwärtige
Generation der Berliner nicht mehr erleben da ſie bis zum
11 Auruſt 1999 warten müſſen um eine teilweiſe Sonnenfinſter
nis mit einer Bedeckung von 88 Proz zu ſehen Eine totale Son
nenfinſternis wird man in Berlin aber erſt am 7 Oktober 2135
wieder zu ſehen bekommen Vielleicht werden unſere Nachkommen
dann mehr Glück haben als die lebende Generation am 19 Aueuſt
1887 hatte gelegentlich der letzten in Berlin totalen Sonnen
finſternis bei der völlig undurchdringliche Wolkenſchleier die
Sonne den Blicken verhüllt hatten Und was hier von Berlin ge

iſt das gilt auch für fede andere Stadt denn es dauert wie
geſagt durchſchnittlich ſtets 200 Jahre bis ſich eine totale Son
nenfinſternis wiederholt und in ganz Deutſchland kommt
im gegenwärtigen Jahrhundert keine mehr vor

Zu den Dynamitattentaten
Seit dem 10 März 1921 ſind in der Provinz Sachſen unter

andern ſchweren Verbrechen hauptſächlich zahlreiche Dynamit
attentate an Pripateigentum öffentlichen Vauwerken uſw vor
gekommen Die Täterſchaft in einzelnen Fällen iſt bereits feſt
geſtellt jedech ſind in einer großen Anzahl von Fällen die Täter
noch nicht ermittelt Denjenigen Perſonen welche Aufklärung
über die bis heute noch nicht ermittelten Verbrechen derart geben
können daß eine Strafverfolgung und Ueberführung des Tätersmöglich iſt ßchere ich im Ramen des Herrn Reichsentwaffnungs
kommiſſars je nach der Art und Ausführunz des Verbrechens
bezw nach der Höhe des angerichteten Schadens eine Belohnung
von 1000 Mark bis zu 20 000 Mark zu

Wſsdekgeſ den 3 April 1921Hör ing Oberpräſident der Provinz Sachſen

Zur Sprengung des Ammendorfer Bahnho es
Der Verbrecher der das Ammendorfer Bahnhofsgebäude ge

ſprengt hat iſt wie wir hören nunmehr ermittelt worden Es iſt
ein Arbeiter namens Richard Schatz Er hat ſich ſpäter auch
an den Kämpfen gegen die Sipo aufs Energiſchſte beteiligt und
dabel einen Schuß in den Oberſchenkel erhalten Seine Verletzung
iſt ſehr ſchwer ſo daß er in einer Klinik auf den Tod daniederliegt

Famlllen Nachrichten
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grove Fabrikabteitungen ausdehnte in denen Würfel und Korn
zucer hergenellt wird Die beiden Raffinerien ſtan
den bald vollſtändig in Flammen Das Feuer fand
die ſtärkſte Nahrung an dem reichen Holz und Balzenwert ſo
daß an eine Rettung der von dem VBrande betroffenen Bauten
niujt zu denken war Die Abteizungen mit ihrem großen Be
ſtande an wertvollen meiſt neuen r aſhinen brannten vollſtändig
aus und ſtürzten in ſich zuſammen

Die Heuerwehr war von vorn erein darauf angewieſen den
Brand zu lo aliſieren da an ein Löſchen der brennenden Fabriken
ſerbſt nicht zu denken war Va bei vLem herrjg,enben Winde die
Gejahr des Uebergreiſens auf ansere Abteirungen der ausge
dehnten Anlage beſtand wurde die Weagdeourger Werufsfeuerwehr
um Hilfe gebeten die mit einer Auto Dampſſpritze in den erſten
Morgenſtunden auch eintraf und noch wejentliches zur Verhinde
tung weiterer Gefahr beitragen konnte

Die Entſtel ungsur ache ves Brandes wird in der Selbſt
entzündung von Mehliszucker gezucht Der Schaden
iſt zurzeit noch nicht zu überſehen iſt leider aber ganz außer
ordentlich greß Man ſpricht von 20 Mill Mark Der Betrieb
der Fabrit ruht in der Hauptſache doch wird da infolge der
Zwangsvwirtſchaft andere Raffſinerieabteilungen ſtillgelegt werden
mußten ſchleunigſt deren Jngangſetzung vorbereitet ſo daß der

Magdeb Ztg zufolge die Arbeit im Werke demnächſt wieder
aufgenommen werden kann

Die Zuckerraffinerie Tangermünde iſt eine der größten An
lagen des europäiſchen Feſtlandes Sie beſchäftigt etwa 1400 bis
1500 Arbeiter

Die Telephonſperren
Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten vom 24 3

1921 verordne ich für den Regierungsbezirk Merſeburg was folgt
1 Die Telephon und Telegrammſrerren im Regierungsbezirk

Merſeburg werden mit Kusnahme des Mansfelder Gebirgs
und Seetreiſes und Stadtkreis Eisleben vom 7 April 1921
ab aufgehoben

2 Die Landräte in Mansfeld und Eisleben werden ermächtigt
in ihren Kreiſen der Oberbürgermeiſter von Eisleben in
der Stadt Eisleben auf Antrag von Privaten die Telephon
verbinoung freizugeben unter der Bedingung daß Telephon
und Telegrammverkehr nur für wichtige Mitteilungen benutzt
werden dürfen

3 Dieſe Verordnung tritt mit dem 7 April 1921 in Kraft
Magdeburg den 7 April 1921

Der Regierungskommiſſar
Hörſing Oberpräſident der Provinz Sachſen

Naumburg 7 April Die 400 Jahr Gedächtnis
feier des Ganges Luthers zum Reichstage in Worms
ward hier am Dienstag unter großer Teilnahme im Dome und
im Rathaus aale geeiert Voran ging die Enthüllung einer
ſchwarzen Marmor Gedenktafek am Hauſe der Frau Eliſabeth
Furcht verwitweten Konditoreibeſitzerin Marlt Rr 3 Sie ent
hält die goldene Jn chrift D Martin Luther herbergte in dieſem
Hauſe auf ſener Fahrt zum Reichstage in Worms am 5 Avril
1521

J Teuchern 6 April Das erſte Frühlingsgewitte r hat wohl den längſt erwünſchten Regen gebracht aber auch
verſchiedentlich Schaden angerichtet ſowohl durch die Waſſer
mengen als auch durch den Hagel Jn Runthal konnte man die
Saatrartoſfeln die die Waſſerfluten mit dem Ackerboden weg
geführt hatten körbeweiſe auf der Dorfſtraße zuſammenleſen und
die Blüten der Obſtbäume lagen wie geſiebt am Boden
a Zeitz 7 April Lohnſtreit im Baugewerbe

Bei den geſtrigen Lohnverhandlungen im Baugewerbe iſt eine
Einigung nicht erzielt worden Die Arbeitnehmer forderten 6,40
Mark die Stunde Die Arbeitgeber waren bereit für die er
höhten Lebensmittelpreiſe der Winsrmonate eine Ausgleich
zahlung von 35 Pfg Zuſchlag die Stunde für die Monate April
und Mai zu gewähren Das Angebot wurde von den Vertretern
der Arbeitnehmer abgelehnt

c 7 April Eine unliebſame Ueberraſchung hatte der Landwirt Eduard Krumpe aus Groß
nonra der an der Erbslandſtraße zwiſchen Kammerſorſt und
Loſſa im Holz beſchäftigt war BVewaffnete Verſprengte kamen
mit Gewehren auf ihn zu und befahlen ihm daß er ſeinen Anzug
auszöge den dann einer von ihnen mit ihm wechſelte

Sport der Saale Zeitung
Rennen zu Grunewald

Donnerstag den 7 April
I Eröffnungs Jagdrennen 22 000 Mk 3600 Meter 1 Ro

bert Ulbrich 2 Tory Hill II Thiel Tot Sieg 90 Platz 82
17 10 Ferner liefen Titan Mardonius Frl

II SHeerſtrabe Jacdrennen Ausgleich 30 000 Mk 3200
Meter 1 Divorce Kardel 2 Sauerklee Naſh 3 Kiefer
Wegener Tot Sieg 42 Platz 18 18 19 10 Ferner liefen

Bimbam Huſſa Wind Pity the blind Propulſor Lauſcherin
Sybille Roſenrot Tellos

III Preis von Spandau Hürdenrennen 16 000 Mk 3000
Meter i Majoratsherr Kardel 2 Falkenhayn Lewicki
Tot Sieg 44 Platz 22 28 10 Ferner liefen Einhart PenſionIV Frühiahrspreis Jagdrennen Ehrenpreis und 30 000
Mark 4000 Meter 1 Totes Rennen zwiſchen Harlekin John
3 ge Bannwart Kukulies Tot Sieg 6/12 10 erner
ef JnkaV Priorter Jagdrennen 22 000 Mk 3000 Meter 1 Sym

bol Edler 2 Saint Ayl Buchholz 3 Pflaſtertreter Stofſfel
Tot Sieg 26 Platz 14 14 21 10 Ferner lieſen Elga Revelry
Spinne Siegeslauf

Minus Jagdrennen Ausgleich Herrenreiten Ehren
preis und 22 000 Mk 3200 Meter 1 Patella Hr Beck 2 Sankt
Martin Hr Krüger Tot Sieg 144 Platz 46 26 10 Ferner
liefen Roſenkönig Hexenkind Lufticus Marc Aurel

VII Elbe Hürdenrennen 22 000 Mk 2800 Meter 1 Land
vogt Naſh 2 Raſpoutin Kardel 3 Orlog Dyhr TotSieg 63 Plas 27 18 10 Ferner liefen Lariſſa Tans Pava

Vermiſchtes
Wer hilft dem Bürgertune Jn München hat ſich der in

große Not geratene 46 Jahr alte Privatgelehrte Richard
Kirchner aus Schwe dnitz vergiftet

Gerammt Der Roſtocker Anzeiger meldet Bei dichtem Nebel
wurde in der Nacht zum Sonntag auf der Höhe von Heiligendamm
das däniſche e rice Marianne von einem unbekannten
ahrzeug gerammt e Marianne ſank ſofort Von der drei
ann ſtarken Beſatzun nur ein Mann gerettet

ie Feuerwehr muh helfen Jn der Straße Freſpen zu Ham
burg war beim Spielen ein 11 alter Knabe in ein Keller
loch der Mennonitenkirche gekrochen Da der Knabe nicht wieder
herauskommen konnte wurde ſchließlich die Feuerwehr geholt die
den Fußboden aufreißen mußte um das Kind befreien zu können
Der Knabe war derartig erſchöpft daß er ins Krankenhaus ge
bracht werden mußte

Franzöſiſch Kein ringen Aus Frankfurt wird ge
meldet Die Angſt der rlegeeiden ranzoſen vor militäriſchen
Uebungen der deutſchen Jugend nimmt ſtändig groteskere For
t men an So unternahm kürzlich ein Mädchenpenſionat in Dürk

propinic Nagrich ne tet aProvinzial achrichten ba van eine militäriſche Uebun ind het der ort erlg
Zum Brande der Fuckerraffigerie Tangermünde eng heeee atz ja Hie Julunſt deſen zgreren Anknt

en et u d e W n v Vm r ner A Großfeuer das i da weil Steuererklärung ausfüllen Nebelſpalter

Handel Gewerbe und verkehr
Sraunkohlenwerke Leonhard Fit Geſ

in Fipjendorf dei Feitz
Die außerordentliche Generalverſammlung hatte über den

Antrag der Verwaltung auf Erhöhung des Grundkapi
tals um 16 auf 24 Mill Markt Beſchluß zu faſſen Zur Be
gründung juührte der Vorſtand aus daß die Anlagen dringend
erneuerungsbedurſtig ſeien Beſonders auf der Grube Fürſt Bis
mar ſeien bedeutende Aufbeſſerungen und Anſchaffungen not
wendig um die Prorurtion hier von 146 000 To auf 230 009 To
jahrlich ſieigern zu zönnen Auf der Grube Vereinsglück II ſolle
die Proruetien von 85 00 To auf 120 000 To jährlich geſteigert
werden Ferner müßten für Wohlfahrtseinrichtungen und Ar
beiterwohnungen grögere Mittel zur Verfügung geſtellt werden
Juſtizrat Bernſtein der Vertreter einer unter Führung des Ober
ſinanzrats Julius Petſchet ſtehenden Minderheitsgruvre
legten im Verein mit Rechtsanwalt Seydel SHalle folgen
des dar

Der Antrag der Verwaltung lautet auf eine namhafte Er
böhung des Aktienkavitals Nicht bloß Verdoppelung ſondern
Verdreifachung wird verlangt Ueber den Grund dieſer
Vermehrung hat die Geſellſchaft nicht das min
deſte veröffentlicht Auch die Geſchäftsberichte der Ge
ſellſchaft geben darüber teinerlei Aufſchluß Das was in einer
Generalverſammlung vorgetragen wird iſt teils allgemein ge
halten teils in konkreter Beziehung ſo beſchaffen daß eine ſo
fortige Nachorüfung nicht möglich iſt Es iſt dieſe Nachprüfung
aber hier um ſo mehr erfordecrlich da in der letzten ordenthichen
Generalverſammlung vom 8 Dezember 1920 zutage trat daß die
Bilanz kein getreues Abbild der Lage der Geſellſchaft bietet Jn
einer im Januar dieſes Jahres ſtattgehabten Generalverſamm
lung einer anderen Kohlenge ellſchaft hat der Hauptaktionär un
ſerer Geſellſchaft der bekanntlich deren Geſchicke beſtimmt geltend
machen laſſen daß die Aktionäre vor der Generalverſammlung
wenn möglich in gedruckter Vorlage eine ausführliche Begrün
dung der beabſichtigten Kapitalserhöhung hätten erhalten ſollen
Dabei war der Fall ſo geartet daß bereits in der dorangegange
nen Generalverſammlung die hauptſächlichen Gründe der Kapitals
vermehrung ſo eingehend dargelegt waren daß die Dringlichkeit
unverkennbar war Die Rotwendigkeit der Kapitalserhöhung
wurde von ihm auch anerkannt Wenn er gleichwohl die Er
höhung verweigert hat ſo wollen wir auf dieſem Weg nicht
folgen Aber das Recht der Nachprüfung wollen wir üben Wir
ſtellen deshalb den Antrag a dem Vorſtand aufzugeben den
Aktionären eine ſchriftliche Darlegung über das Kapitalsbedürf
nis der Geſellſchaft in ausführlicher Weiſe zugänglich zu machen
und b zur Ermöglichung fachkundiger Prüfung die Generalver
ſammlung auf drei Wochen zu r

Jn der ſich an den Antrag anſchließenden Debatte wurde
dem Hauptaktionär von Leonhard Herrn Jgnaz Petſchek
von den Vertretern der Oppoſition wiederholt vorgehalten daß
er bei der außerordentlichen Generalverſammlung von Wer
ſchen Weißenfels ſelbſt verlangt habe daß den Aktionären
Gelegenheit gegeben werden müßte die Angaben über den Kapitalsbedarf ten und daß zu dieſem Zwecke eine vor
herige ſchriftliche Mitteilung ſeitens des Vorſtandes notwendig
ſei Er müſſe daher wenn er nicht inkonſequent und illoyal
handeln wolle dem Vertagungsantrag ſtattpeben Herr Janag z
Petſchek e gleichwohl die Erklärungen des Vorſtandes über den Kapitalsbedarf als erſchöpfend Der an gezogene
Fall von Werſchen Weißenfels paſſe ſo führte er aus deshalb
nicht weil es ſich bei eißenfels um Erwerb neuerKohlenfelder gehandelt habe wohingegen bei Leonhard die
Unterhaltung und Erweiterung beſtehender Anlagen in Betracht
komme Jhm wurde von Rechtsanwalt Dr Seydel Halle
aber nachgewieſen daß die von der Verwaltung von Werſchen
Weißenfels in der Generalverſammlun ver e Begründung
des Kapitalbedarfs ſich auch bei Werſchen Weißenfels darauf ge
tützt habe daß die vorhandenen Betriebe aufrechterhalten wür

n das Unternehmen angeſichts des dargelegten gewaltigen An
ſegne der Geſtehungskoſten und de usee gareßtoeren Um
atzes ausgeſtaltet würde auch die iſchen Betriebe erweitert
würden Erſt am Schluß der ſchriftlichen Begründung der Ver
waltung ſei auf den bereits vollzogenen nicht erſt in Ausſicht
ſtehenden Erwerb von Kohlenfeldern und deren Aufſchließung
hingewieſen worden Trotzdem ſtimmte Herr Janaz Petſchet
Auſſig gegen den Ablehnungsantrag der mit 5375 gegen 2466
Stimmen abgelehnt wurde Die Minorität erklärte darauf zu
Protokoll des Notars

Nachdem der Antrag den Aktionären eine ſchriftliche Dar
legung über das Kapitalbedürfnis zu geben abgelehnt iſt iſt
uns die z einer r genommen Aus dieſemHrunde enthalten wir uns der Abſtimmung über
den Erhöhungsbeſchluß

Die neuen Aktien ſind mit halber Dividendenberechtigung für
das Geſchäſtsjahr 1920/21 ausgeſtattet und werden von einem
unter Führung der Mitteldeutſchen Kreditbank ſtehenden Kon
ſortium zum Kurſe von 115 Proz übernommen mit der Verpflich
tung ſie den bisherigen Aktionären zu demſelben Kurſe im Ver
hältnis von 1 anzubieten

Vereinigte Pinſel Fabriken in Nürnberg Die Geſellſchaft
erzielte im Jahre 1920 einen Ueberſchuß von 3 048 884 1 779 548
Mark aus dem eine Dividende von 25 Proz i V 15 Proz und
15 Prog Bonus verteilt werden ſollen

Vereinigte Grätzer Bierbrauereien G in Grätz i Poſ Eine
auf den 27 April einberufene Außerordentliche Generalverſamm
lung ſoll u a über den Verkauf des Brauereiunternehmens über
die Liquidation der Geſellſchaft Beſchluß faſſen

Wigingſche Portland Jement und Waſſerkalkwerke G in
Münſter Der Aufſichtsrat ſchlägt der Generalverſammlung die
Verteilung von 18 Proz Dividende wie t und 40 Mark
Bonus i V 70 Mark vor

W Eifenbahnfignalbauanſtalt Max Jüdel K Eo Akt Geſ
Der Vorſtand ſchlägt die Erhöhung des Aktienkapitals um 12
Millionen Mark vor

Heine K Co G in Leipzig Der Aufſichtsrat beſchloß der
auf den 29 April einberufenen ordentlichen Generalverſammlung
für das am 28 Februar abgelauſene Geſchäftsjahr bei üblicher
vorſicktiger Vewertung der Warenvorräte und ſehr reichlichen Ab
ſchreibungen i V 110 338 Mark die Verteilung einer Dividende
von wieder 15 Proz ſowie einen Vonus von 100 Markt wie i
für die Artie vorzuſchlagen

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 7 April 1920

Chemnitzer Bankverein 904,00 Mansteldet Kuxe s 100 00
Leipziger Hypoth Bank 180,00 Oelsmitzer Kuxe 850,00
Mitteld Privotdank 207,00Pittler e s50,00Cröliwitzer Papier fabk Prehliiter wir SJe Zuckerſabk 624,00 Priorit AktGr Leipziger Strassen 238 00bahn 60 Vorzugs Akt 118,00tiallesche Zuckerraft 825,00 Rositzer Zuckerralf 890,00

Zementlfabk 168,00 Rudelsburget Zeme
h Schneider Paunsd 370,00 sen wort 312,00
Koörbisd h 7 Sondermann u Ster 2909,00
Leipziger Kammgarn w Co 620vwnerei 890,00 Halle 169 75Lei r Malzfabrik 910 00 Zimmermann Chematie 260 00
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